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Lernstationen zur 2. Unterrichtseinheit: Filzen

Je Station 15 Minuten – Wechsel beim Gong!
→ Bitte hinterlasse die Station so wie Du sie angetroffen hast!

	Station 1
	Arbeitsplatzgestaltung

	Station 2
	Von der losen Wollfaser zum festen Filz

	Station 3
	Kugel filzen

	Station 4
	Fläche filzen

	Station 5
	Filzen - eine sehr alte Kulturtechnik

	Station 6
	Filz in unserem Leben

	Station 7
	Material – das Angebot ist riesig!  Wer die Wahl hat, hat die Qual!

	Station 8
	Die Herstellung macht den Unterschied

	Zusatzstation 9
	Filzen an der Filzmaschine

	Zusatzstation 10
	Vom Schaf zum Pullover – ein langer Weg!

	
















Station 1: Arbeitsplatzgestaltung:
Damit es möglich ist ohne Unterbrechung zu arbeiten, ist eine gut durchdachte Arbeitsplatzgestaltung nötig.                 Was brauchen wir?
Arbeitsauftrag:
1. Ordne den Bildern Arbeitsmittel, Zweck und den entsprechenden Hinweis zu!
2. Ist das erledigt, hole Dir bitte am Lehrerpult das Arbeitsblatt zu Station 1 und 
    fülle es aus!

	Arbeitsmittel
	Zweck
	Hinweis

	Unterlage
	Fängt Wasser auf, damit beim Nassfilzen das Wasser auf dem Tisch bleibt.
	Unterlage beim Aufräumen  bis zuletzt auf dem Tisch liegen lassen!

	Schüssel mit Wasser
	Zum Nassfilzen brauchen wir eine leichte Seifenlauge.
	Schüssel nur halbvoll füllen!

	Handtuch
	Manchmal müssen wir die Hände abtrocknen oder etwas Verschüttetes aufwischen.
	Jeder Schüler braucht ein
eigenes Handtuch!

	Seife
	Sie lässt die Wollfasern besser ineinander rutschen.
	Zuviel Seife ist genauso schlecht wie zu wenig!

	Bambusrollo
	Damit lassen sich leichter Schnüre und Flächen filzen.
	Muss zum Trocknen aufgehängt werden! Sonst Schimmelbildung!

	Ballbrause
	Ideal um die zu filzende Fläche gleichmäßig nass zu machen.
	Der Knick im Metallröhrchen muss  ungefähr einen Finger breit rausschauen!

	Luftpolsterfolie
	Hilft den Druck beim Filzen von  Fläche gleichmäßig zu verteilen.
	Nicht platzen lassen! Wir brauchen die Noppen!

	Essig
	Klarspüler
	Neutralisiert Seifenrückstände die sonst die Wolle angreifen!
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Kontrollblatt / Sicherung für Schüler:

Name:                               Klasse:               Datum:           TG  
Arbeitsplatzgestaltung beim Nassfilzen
Damit es möglich ist ohne Unterbrechung zu arbeiten ist eine gut durchdachte Arbeitsplatzgestaltung nötig.
	Arbeitsmittel
	Zweck
	Hinweis

	Unterlage
	Fängt Wasser auf, damit beim
 Nassfilzen das Wasser auf dem Tisch bleibt.
	Unterlage beim Aufräumen bis zuletzt

_______________ lassen!

	Schüssel mit Wasser
	Zum Nassfilzen brauchen wir eine leichte Seifenlauge.
	
Schüssel nur _______________füllen!

	Handtuch
	Manchmal müssen wir die Hände abtrocknen oder etwas Verschüttetes aufwischen.
	Jeder Schüler braucht:

	Essig(Essenz)
	Klarspüler – nur ein paar Spritzer.
	Neutralisiert die Seifenrückstände!

	Seife
	
	Seife ist Wollkleber – zu viel Seife ist genauso schlecht wie zu wenig!

	Bambusrollo
	
	Muss zum Trocknen aufgehängt werden sonst kommt es zur Schimmelbildung!

	Ballbrause
	Ideal um die zu filzende Fläche gleichmäßig nass zu machen.
	Der Knick im Metallröhrchen muss
ungefähr einen Finger breit rausschauen!

	Luftpolsterfolie
	Hilft den Druck beim Filzen von Fläche gleichmäßig zu verteilen.

	
__________________________________Wir brauchen die Noppen!


Merke: Erst den Arbeitsplatz vorbereiten, dann mit dem Arbeiten beginnen
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Station 2 : Wollfilz:
Es ist immer wieder erstaunlich, wie aus einigen losen Wollfasern mit Hilfe von etwas Wasser, Seife und Kraft ein fester Filz entsteht. Doch die Eigenschaft von Wolle zu filzen ist Fluch und Segen zu gleich!
Warum filzt Wolle?
Arbeitsauftrag:
1. Lies die Geschichte von Katharina Meier!
2. Informiere Dich über die Pflege von Wolle.
3. Antworte Katharina ausführlich auf ihre Frage im Chat.
    Erkläre ihr was sie falsch gemacht hat, warum
    Wolle filzt und wie sie es besser machen kann!
__________________________________________________
Eine Geschichte von Katharina Meier, 12 J. aus H.
„Was ist da nur passiert?!“
Katharina Meier ist verzweifelt. Erst vor ein paar Wochen hat sie von ihrer Lieblingstante Manuela zum Geburtstag diesen superweichen Schal geschenkt bekommen. Ganz groß und flauschig.  
Besonders als Katharina die ganze letzte Woche so erkältet war, hat sie sich jeden Tag damit eingekuschelt. Die Wolle war so weich und warm auf der Haut, wie wenn man dauernd über die Wange gestreichelt wird. Herrlich!
Heute hat nun ihre Mama darauf bestanden den Schal zu waschen. Wegen den Viren von der Erkältung und so. Er hat auch ein bisschen gemuffelt.
Von da an nahm das Unheil seinen Lauf!
Frau Meier hatte einen dringenden Termin und gemeint sie wäscht den Schal morgen. Aber Katharina wollte nicht solange auf ihren geliebten Kuschelschal verzichten. „Selbst ist die Frau!“ hat sie gedacht und das Lieblingsstück bei 60°C (damit die Viren absterben) mit der Waschmaschine gewaschen.
Als sie ihn nach 2 Stunden aus der Waschmaschine genommen hat, hat sie ihren Augen nicht getraut! „Was ist da nur passiert?!“

Wissenswertes zur Wollpflege – frisch gewaschen oder neu?

entsprechenden Text zum Waschen und Pflegen von Wolle einfügen (Internet, Fachbuch)
Kontrollblatt / Sicherung Schüler
Wolleigenschaft: Filzen – Fluch und Segen zugleich!
„Was ist da nur passiert?!“
Katharina Meier ist verzweifelt. Erst vor ein paar Wochen hat sie von ihrer Lieblingstante Manuela zum Geburtstag diesen superweichen Schal geschenkt bekommen. Ganz groß und flauschig. … Du weißt wie die Geschichte endet! Katharina schreibt sofort im Internet einen verzweifelten Beitrag bei gutefrage.net!
?Frage von Kathi:
„Ich habe einen ganz tollen Wollschal. Leider habe ich ihn in der Waschmaschine gewaschen, nun ist er auf Kindergröße geschrumpft. Gibt es ein Hausmittel, um den noch zu retten? Und was habe ich falsch gemacht? Bitte keine Antworten, wie Pech gehabt oder Kleidersack!“
! Antwort:
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________



Station 3: Kugel filzen

Kugeln aus Filz lassen sich sehr vielseitig verwenden. Mit Kugeln können hübsche Ketten hergestellt werden, auf einen Teller gelegt mit Duft beträufelt verschönern sie die Wohnung.
Aber mit Filzkugeln also eigentlich mit Filzbällen kann man auch Beachball spielen oder mit der Katze Spaß haben.
Wie filze ich eine Kugel?
Arbeitsauftrag:
1. Betrachte die Bilder zum Thema: Herstellung einer Filzkugel. Auf der Rückseite findest du die Anleitung für den entsprechenden Arbeitsschritt.
2. Filze an dem vorbereiteten Arbeitsplatz eine Filzkugel.
Vorderseite:							Rückseite:
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	Längliches Stück Wollvlies
in Größe der Hand vorbereiten.

Achtung: Nicht zu viel Wolle nehmen!
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	In der Mitte 3-4 x fest auf einer
Stelle verdrehen.
(Sowie Bonbonpapier!)

	[image: ]
	Zusammenklappen!
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	Mit den Fingerspitzen
festhalten.
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	Ins Wasser eintauchen bis
keine Bläschen mehr aufsteigen.
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	In die Handmitte rollen lassen.
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	Mit der hohlen Hand sanft in kreisenden Bewegungen streicheln.
Dabei rollt die Kugel zart in den Handinnenflächen umher.
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	Solange bis die Oberfläche anfängt sich zu verbinden.

	[image: ]
	Kugel ist noch locker und weich.
Aber die Oberfläche wird glatter.
Die Kugel ist angefilzt.
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	Nach und nach weitere dünne Schichten auflegen, bis die Kugel so groß ist, dass sie noch zwischen Daumen und Zeigefinger passt.
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	Nach dem An filzen der letzten Schicht die Kugel fertig filzen. Dazu nach und nach den Druck bei den kreisenden Bewegungen steigern.
Zum Schluss darfst du beim Rollen so fest drücken wie du kannst.
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	Beim Fertig Filzen schieben sich die Wollfasern immer enger zusammen. Dadurch wird die Kugel immer fester, aber auch immer kleiner!
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	Hier kannst du die Entwicklung von der angefilzten, ganz weichen zur fertig ganz fest gefilzten Kugel sehen!

Viel Spaß beim Ausprobieren!

















	Station 4: Fläche filzen
Aus losen Wollvlies lässt mit Wasser, Seife, Kraft und etwas Ausdauer fester Filz(stoff) herstellen. Die Herstellung einer Filzfläche ist sehr einfach. Aus einer Filzfläche können viele schöne und praktische Gegenstände hergestellt werden z.B. Untersetzer, Schals, Hüllen für elektronische Geräte und vieles mehr. Probiere das Filzen einer Fläche selbst aus!
Wie stelle ich eine Filzfläche her?
Arbeitsauftrag:
1. Betrachte die Bilder zum Thema: Herstellung einer Filzfläche. Auf der Rückseite findest du die Anleitung für den entsprechenden Arbeitsschritt.
2. Filze an dem vorbereiteten Arbeitsplatz eine kleine Fläche aus Wollvlies.
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	2-3 dünne Lagen Wollvlies in rechteckiger Form auf der unteren Hälfte der Noppenfolie auslegen.
Achtung: Die Noppen liegen oben, sie massieren das Wollvlies!
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	Mit der Ballbrause gleichmäßig
nass sprühen.
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	Obere Hälfte der Noppenfolie über das nasse Wollvlies klappen.
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	Mit beiden Händen in kreisenden
Bewegungen mit zartem Druck über die Noppenfolie streicheln.

Tipp: Wenn du etwas Wasser und Seife auch die Folie gibst, rutschen Deine Hände leichter über die Folie.
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	Nach kurzer Zeit kannst Du nachschauen, ob sich das Wasser gleichmäßig verteilt hat und auf dem Wollvlies ein leichter Abdruck der Noppen zu sehen ist.
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	Hat das geklappt, das Wollvlies mit der Folie wenden und von der anderen Seite her genauso bearbeiten.
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	Nach und nach darfst Du den Druck beim Reiben langsam steigern!

Achtung: Arbeite immer mit der ganzen Handfläche, sonst verschieben sich die Fasern und es können Löcher entstehen!
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	Wenn die Oberfläche sich langsam anfängt zu verbinden, die Noppenfolie aufklappen. Anschließend von dem großen Folienstück fest aufrollen.
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	Danach in ein Handtuch rollen
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	Im Handtuch mit gleichmäßigen Bewegungen vor und zurückrollen!
Dabei immer fester drücken!

Achtung: Wenn es platt wird und nicht mehr rollt, hast Du zu fest gedrückt!
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	Nach einiger Zeit wieder aufwickeln.

Jetzt kannst Du gut sehen, dass die Fasern anfangen sich ineinander zu schieben!
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	Die angefilzte Fläche wieder in eine rechteckige Form ziehen.
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	Von der langen Seite auf die kurze Seite drehen und aufrollen.

Von allen 4 Seiten aus einmal aufrollen und bearbeiten.
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	Das ganze ohne Noppenfolie, nur fest in das Handtuch gewickelt wiederholen.
Wichtig: Dabei darfst Du beim Rollen sehr fest drücken!
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	Nochmal glattziehen fertig!
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	Hier kannst Du sehen, dass die fertige Filzfläche um 2/3 kleiner ist wie das ausgelegte Wollvlies.

Die fertige Filzfläche fühlt sich glatt und fest an.






















	Station 5: Filzen – eine sehr alte Kulturtechnik
Filzen ist eine sehr alte Technik der Textilherstellung!
Zu den Techniken der Textilherstellung zählen unter anderem Weben, Stricken, Knüpfen. Sie sind die Grundlage für viele Gegenstände des täglichen Gebrauchs z.B. Kleidung, Teppiche, Taschen.
Was bedeutet die Technik Filzen ist sehr alt?
Arbeitsauftrag:
1. Lies das Informationsblatt aufmerksam durch!
   In dem beiliegenden Buch „Filzen für Einsteiger“  
   kannst Du auf Seite 6 – 8 dazu Bilder anschauen.
2. Ist das erledigt, hole Dir bitte am Lehrerpult das Arbeitsblatt zu Station 6 
    und fülle es aus!


Die Geschichte vom Filzen oder von Jurten und Hirtenmänteln
Seit wann sich Menschen mit Filz umgeben, weiß niemand so genau. Vermutlich ist das Verfilzen von Wolle und Tierhaaren die älteste Technik der Textilherstellung überhaupt. Die Filzeigenschaften der Wolle wurden schätzungsweise vor 10.000 Jahren entdeckt. Genau lässt sich das nicht feststellen, weil Filz relativ schnell verrottet (=ungeschützt in freier Natur zu Erde zerfällt).
Die ältesten Funde stammen aus der Zeit von 600 vor Christi und wurden in Sibirien 1929 bei Ausgrabungen gefunden. Die Objekte (Grabbeigaben wie Wandbehänge, Satteldecken, Socken und Mäntel) haben sich dort über die Jahrtausende gehalten, weil die Grabstätten samt Inhalt „tiefgefroren“ waren.
Bis in die heutige Zeit verwenden die Mongolen sogenannte Jurten – große Filzzelte die sie vor Regen, Sonne, Schnee, sowie Kälte und Hitze schützen. Die gleichen Eigenschaften nutzen türkische Hirten beim Tragen schwerer ärmelloser Kapuzenmäntel.
Das Material Filz hat sich bis in die heutige moderne Zeit bewährt. kunsthandwerkliche Filzarbeiten sind auf Märkten häufig zu bestaunen z.B. Einlegesohlen, Pantoffel, Hüte, Handytäschchen, Handtaschen, Röcke und  Schals.
Sogar in unserer heutigen Gesellschaft findet Filz noch praktische Verwendung. Industriell hergestellter Filz wird verwendet bei der Isolierung von Häusern, zum Verringern der Geräusche beim Laufen auf Parkett und als Dichtungsmaterial, um nur einige Beispiele zu nennen. Auf Grund der vielfältigen Funktionen, die Wollfilz erfüllen kann, sind Produkte aus Filz in nahezu allen Branchen anzutreffen und es gibt kaum einen Bereich unseres Lebens, in dem sie nicht gute Dienste leisten. (Siehe Station 6)



Name:                               Klasse:               Datum:                                                   TG  

Filzen eine alte Technik in der modernen Zeit!
Die Geschichte des Filzes
Vermutlich ist das Verfilzen von Wolle und Tierhaaren die  ___________________

 überhaupt. Erste Filzgegenstände wurden in____________________ 1929 bei 

Ausgrabungen gefunden. Die Grabbeigaben wie________________________ 

haben sich dort über die Jahrtausende gehalten, weil die Grabstätten samt Inhalt 

„tiefgefroren“ waren. Bis in die heutige Zeit verwenden die Mongolen_____________

 sogenannte____________ und die türkischen Hirten ______________________die 

sie vor Regen, Sonne, Schnee sowie Kälte und Hitze schützen.
Das Material Filz hat sich bis in die heutige moderne Zeit bewährt
Kunsthandwerkliche Filzarbeiten sind auf Märkten häufig zu bestaunen und 
_________________ hergestellter Filz wird bei der Isolierung von Häusern 
verwendet, zum Verringern der Geräusche beim Laufen auf Parkett oder als 
Dichtungsmaterial, um nur einige Beispiele zu nennen.

Fleißaufgabe: Im Internet kannst Du viele Bilder zum Thema Filz finden. Drucke davon 3 interessante aus, klebe sie auf ein Blatt und präsentiere diese nächste Stunde

Station 6: Gefilzte Wolle -
Wollfilz ist ein Material das wir nahezu unbemerkt täglich nutzen! In der Bekleidung, zur Dekoration oder mit praktischen Nutzen.
Wozu wird Wollfilz verwendet?
Arbeitsauftrag:
Spielt zusammen eine Runde Filz-Memory.
Sicher kennst du die knifflige Suche nach gleichen Paaren, wenn nicht hilft Dir die beiliegende Spielanleitung. Viel Spaß!

Spielanleitung
Die Spielkarten, die auf ihrer Vorderseite Bilder ausgewählter Filzgegenstände zeigen, werden umgedreht und gut gemischt. Danach legt sie verdeckt auf den Tisch
(Eigenes Memory – Spiel erstellen: Bildpaare verschiedener Gegenstände aus Filz)
Von jedem Motiv gibt es genau zwei Karten und es gilt, dieses Paar durch das Aufdecken der Spielkarten zu finden.
Jeder Spieler hat pro Zug nur einmal die Möglichkeit, zwei verdeckte Karten umzudrehen – und muss sich die Position der einzelnen Motive auf dem Tisch besonders gut einprägen .Am Ende gewinnt derjenige, der in der Lage war, die meisten Paare auszumachen.
Allerdings: Gewinner seid ihr alle, denn nach dem spielen kennt ihr viele Verwendungs-möglichkeiten von Filz im Alltag!

Station 7: Material – das Wollangebot ist riesig!
wer die Wahl hat, hat die Qual!
Im Internet gibt es ein großes Angebot an Wolle zum Filzen. Es ist nicht leicht in dem reichhaltigen Sortiment die für unsere Arbeiten am besten geeignete Wolle auszuwählen.
Welche Wolle ist für unsere Arbeit geeignet?
Arbeitsauftrag:
1. Untersuche und befühle die Wollfasern und lese ihre Beschreibungen in der Informationsbox.
2. Klebe von jeder Wollprobe etwas auf ein Blatt Papier und Schreibe den richtigen Namen der Wollprobe daneben.
3. Wir werden ein Sorgenfresserchen filzen.
Welche Wolle denkst du, sollten wir verwenden?
Begründe deine Meinung. Notiere das (in kurzen Sätzen) auf das Blatt mit deinen Wollfasern.
Material – Das Wollangebot ist riesig!
→ Wer die Wahl hat, hat die Qual!
Merke: Wolle niemals abschneiden, sondern immer auseinander ziehen!
Bei dieser Station entsprechende Wollproben bereit legen 

Australische Merinoschafwolle im Vlies 
→  feine Wollqualität, kürzere Fasern
→  sehr gut zum Filzen geeignet
ergibt beim Nassfilzen eine sehr glatte, weiche Oberfläche
Wird häufig verwendet zum Filzen von Bällen, Spielzeug, Tüchern, 
Australische Merinoschafwolle als Kammzug
→  feine Wollqualität, längere Fasern
→  sehr gut zum Filzen geeignet
→  ergibt beim Nassfilzen eine glatte, feste Filzfläche
Wird häufig verwendet zum Filzen von Hüten, Taschen, Decken, …
Bergschaf als Kammzug
→  gröbere Wollqualität, kürzere Fasern
→  sehr gut zum Filzen geeignet
→  ergibt beim Nassfilzen eine feste, faserige Oberfläche
Wird häufig verwendet zum Filzen von Sitzkissen, Hausschuhen, …
Wollvlies
Die Rohwolle wird  zu einem ca. 1 x 2 m großen Vlies kardiert. Dabei werden die Fasern aufgelockert und weitgehend parallel gelegt. Verunreinigungen durch Pflanzen und sehr kurze Faserbestandteile der Rohwolle werden herausgekämmt. Vlieswolle wird kurzfaseriger 
Kammzugwolle
Nach dem Kardieren der Rohwolle, bei dem die Fasern gelockert, weitgehend parall gelegt und Verunreinigungen herausgekämmt werden, wird die Vlieswolle in Stränge abgeteilt. Diese Stränge werden nochmals durch einen feinen Kamm gezogen, wodurch alle kurzen Fasern herausgestreckt werden. Man erhält einen glatten, langfaserigen Kammzug.












Station 8: Industriefilz –Werkstoff der 1000 Möglichkeiten
Ständig werden neue Materialien entwickelt, trotzdem ist der industrielle Filz dank seiner hervorragenden Eigenschaften auf dem Markt gefragt.
Wie wird Industriefilz hergestellt?
Arbeitsauftrag:
Suche 10 Begriffe in dem Wortgitterrätsel, dabei helfen Dir die Informationen zum Thema Industriefilz.
RÄTSEL
IM WORTGITTER SIND 12 BEGRIFFE RUND UM DAS THEMA INDUSTRIE-FILZ VERSTECKT! FINDEST DU SIE?    
MARKIERE GEFUNDENE BEGRIFFE FARBIG! NOTIERE DIE GEFUNDENEN BEGRIFFE AUF DEN FREIEN ZEILEN.
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Achtung: Die Begriffe sind kreuz und quer, von oben nach unten und umgkehrt sowie sogar rückwärts geschrieben!     Ü = UE!
RÄTSEL
Musterlösung    
Vernadeln, Daemmung, Handyhuelle, Filznadel, Widerhaken, Fasern, dicht, glatt, Nadelfilz, Trockenfilz, Teppich, fest                            
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Industriefilz – Nadelfilz
Nadelfilze können sowohl aus natürlichen Fasern als auch aus synthetischen Fasern hergestellt werden. Dabei werden die Fasern mechanisch miteinander verbunden, indem Nadelplatten (aus bis zu 250.000 Nadeln) diese miteinander vernadeln.
Jede einzelne Nadel besitzt Widerhaken, mit der die Fasern in das Gewirke aus losen Fäden gezogen werden. Genau nach dem gleichen Prinzip funktioniert auch
das Trockenfilzen mit einzelnen Filznadeln oder das Filzen an der Filzmaschine.
Das Bild zeigt eine vielfach vergrößerte Filznadel. Wenn Du vorsichtig über eine Filznadel streifst kannst Du die Widerhaken spüren.
Nach und nach entsteht beim Vernadeln eine mechanisch verfestigte Filzfläche. Industriefilz ist sehr dicht, glatt und fest. Es gibt ihn in unterschiedlichen Stärken, für unterschiedliche Verwendungszwecke.
Der Industriefilz wird zu Ziergegenständen verarbeitet wie Handyhüllen, Tischsets und vielem anderem. Aber er wird beispielsweise auch zur Dämmung von Häusern, zum Dichten von Leitungen, für Teppiche oder zum Polieren in der Industrie verwendet.
Station 9: Filzen an der Filzmaschine
Seit einiger Zeit gibt es auch für den privaten Gebrauch Filzmaschinen. Sie arbeiten, wie in der Industrie mit mehreren von einem Motor betriebenen Filznadeln gleichzeitig. Mit Hilfe von Filzmaschinen können Flächen gestaltet werden. Auf fast jeden Stoff ist es möglich Verzierungen mit Wollfasern aufzunadeln.
Arbeitsauftrag:
1. Suche Dir eine handvoll buntes Wollvlies aus.
2. Lass Dir eine Einweisung in die Filzmaschine geben und mustere selbst ein Stückchen Stoff mit der Filzmaschine.
Achtung: Es arbeitet immer nur ein Schüler/in an der Filzmaschine (Unfallgefahr)

Station 10: Vom Schaf zum Pullover –ein langer Weg!
Arbeitsauftrag:
Alle anderen Stationen hast du erledigt. Prima! Zur Belohnung darfst Du Dir den Film  
„Die Maus Spezial: Wolle“ anschauen!  (aus der mediathek vorbereiten)
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